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Am 5.Mai 1970 verschied nach langer, schwerer Krankheit
Hochschulprofessor

Dr. Kurt Lohwag

in seinem 57.Lebensjahr. Der Verstorbene war seit langen
Jahren Generalsekretär der Osterreichischen Mykologi-
schen Gesellschaft und wurde noch in diesem Jahre an
Stelle des verstorbenen Präsidenten zu dessen Nachfolger
gewählt.

Uns Schweizern war Dr. Lohwag ein gut Bekannter, war
er doch an der Fritzner-Tagung 1952 aktiv beteiligt, von

der aus dann der Impuls zu weiteren Tagungen ausging. Immer stand er in
vorderster Reihe und wirkte mit seiner Liebenswürdigkeit für seine österreichischen
Freunde. Dem Schreibenden war es vergönnt, nationale und europäische
Kongresse und Tagungen zu besuchen, an denen Dr. Lohwag teilnahm, und immer
trat der bescheidene Österreicher liebenswürdig für seine Landsleute auf. Zum
letzten Male durften wir ihn an der Dreiländertagung 1969 in Fritzens aktiv
teilnehmen sehen.

Für seine Gattin, die ihm stets zur Seite stand und tatkräftig seine Arbeit
unterstützte, ist sein allzu früher Tod ein schwerer Schlag. Wir alle, die sie kennen,
bekunden ihr unsere Anteilnahme an diesem schweren Verlust. Kurt Lohwag
wird stets in unserer Erinnerung bleiben, und wir werden seiner ehrend gedenken.

Jul. Peter

VEREINSMITTEILUNGEN

Aarau

Jahresprogramm 1910, 2. Teil

* 16. August (Sonntag): Pilzlertreffen mit den
Sektionen Wynenthal und Schöftland. * S.Sep¬
tember (Samstag): Mitgliederexkursion.
Pilzsuchen für Eigengebrauch mit Korbkontrolle.
7. September (Montag): Mitgliederversammlung

betr. MAG. * 12.September (Samstag):
Pilze suchen für MAG. * 19. September (Samstag):

Pilze suchen für MAG. * 26./27. September

(Samstag/Sonntag): MAG. 31. Oktober
(Samstag): Schlußexkursion. * 16. November
(Montag): Lichtbildervortrag «Buntes Allerlei»
von Herrn Heinrich Mäder. * 5. Dezember
(Samstag): Chlaushock in der Buchser Wald¬

hütte. 30.Januar 1971 (Samstag): Generalversammlung

mit Unterhaltung.
* Für diese Anlässe werden keine separaten
Einladungen zugestellt.

Baar
An der Versammlung vom 22. Juni wurden
folgende Ergänzungen zum Jahresprogramm
beschlossen: Sonntag, 19.Juli: Exkursion mit
Sektion Horgen. Vereinsreise nach Braunwald
mit Autocar am 23., evtl. 30. August. Am 4.
Oktober evtl. Pilzausstellung in Menzingen (Institut).

Am 18. und 19. Oktober Zusammentreffen
mit Sektion Horgen. Pilzbestimmungsabende
jeden Montag im Restaurant «Kreuz», Baar.
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